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Berner Nachhaltigkeitspreis 2024

• Für Bevölkerung, Wirtschaft, Wissenschaft und 
Zivilgesellschaft

• Gute Projekte und Initiativen sichtbar machen und 
auszeichnen

• Andere zur Nachahmung motivieren

• Ausschreibung im April

• Öffentliche Preisverleihung am 7. September
im Rahmen der Berner Nachhaltigkeitstage

• Machen Sie mit!
Geben Sie Ihr Projekt ein!
Stiften Sie einen Preis! 

• www.bern.ch/nachhaltigkeitspreis

Januar 24 3

http://www.bern.ch/nachhaltigkeitspreis
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Auswirkungen der Digitalisierung auf den Klimaschutz

Prof. Dr. Jan Bieser

Fachgruppe Data & Infrastructure, Departement Wirtschaft, Berner Fachhochschule

Bild: Thomas Richter on Unsplash

https://unsplash.com/photos/aerial-photo-of-wind-turbines-near-field-B09tL5bSQJk
https://unsplash.com/de/fotos/B09tL5bSQJk


Quelle: Steffen et al. (2015)

The Great Acceleration

Primärenergie-
verbrauch

Oberflächen-
temperatur

Ozean-
versäuerung

Verlust von
Tropenwäldern

Jahr

Jahr Jahr

Jahr

E
x
a

jo
u

le
(E

J)
Te

m
p

e
ra

tu
ra

n
o

m
a

lit
ä

t 
°C

W
a

ss
e

rs
to

ff
io

n
-K

o
n

z.
, 
n

m
o

l
k
g

-1
%

 F
lä

c
h

e
n

v
e

rl
u

st

https://journals.sagepub.com/doi/abs/10.1177/2053019614564785


Was, wenn Ausserirdische zur Erde 

kämen und anfangen, die Ziele 

der Menschen zu untersuchen?

Quelle: Scientists for Future (2020)

Sie könnten die Hypothese aufstellen: 

Die Menschheit versucht 

schnellstmöglich fossilen Kohlenstoff in 

erderwärmendes CO2 zu verwandeln.

Bild: Adobe Firefly

https://schoolsforfuture.net/m/ext/s4f/S4F-Wachstum_Die_grosse_Beschleunigung%20-%20Einsteiger_--_32_Folien_--_2020-08-19.pdf


Quelle: Steffen et al. (2015)
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Quelle: Steffen et al. (2015)
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Indirekte Effekte
(= Handabdruck)

Digitale Anwendungen beeinflussen 

Prozesse und THG-Emissionen in 

anderen Sektoren.

Direkte Effekte
(= Fussabdruck)

Die Herstellung, Nutzung und 

Entsorgung digitaler Technologien 

verursacht THG-Emissionen.
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Der IKT-Sektor verursacht derzeit etwa 1.5-4% der globalen 

Treibhausgas(THG)-Emissionen.
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Der IKT-Sektor verursacht derzeit etwa 1.5-4% der globalen 

Treibhausgas(THG)-Emissionen.

Quelle: Belkhir & Elmeligi (2018)

Betrieb mit Strom aus erneurb. Quellen

Steigerung der Energieeffizienz

Nur so viel Infrastr. betreiben wie nötig
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Der IKT-Sektor verursacht derzeit etwa 1.5-4% der globalen 

Treibhausgas(THG)-Emissionen.

Betrieb mit Strom aus erneurb. Quellen

Steigerung der Energieeffizienz

Nur so viel Infrastr. betreiben wie nötig

Produktion und Lieferkette vergrünen

Weniger Geräte herstellen
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THG-Emissionen einer Dienstreise 

von Zürich nach Paris und zurück

kg CO2e
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Quelle: Warland & Hilty (2017)

Ab einer Meeting-Dauer von 

~1.200 h
lohnt sich der Flug gegenüber 

der Videokonferenzaus Sicht 

des Klimas.

/Users/bsj4/Downloads/2016-08-15_Factsheet_Dienstreisen-2.pdf


THG-Emissionen einer Dienstreise 

von Zürich nach Paris und zurück

kg CO2e

387 366

35

1.2
0

100

200

300

400

PKW Flugzeug Bahn Virtuelle

Präsenz (4h)

x305

x322

Quelle: Warland & Hilty (2017)

Jedoch
haben vor der COVID-19-Pandemie 
Videokonferenzen Flugreisen nicht 

unbedingt ersetzt.

/Users/bsj4/Downloads/2016-08-15_Factsheet_Dienstreisen-2.pdf
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Digitale Plattformen steigern systematisch den Konsum und Umweltbelastungen.

Basiert auf: Johann Hari (2022)

Zeit auf 

digitalen 

Plattformen

Daten

Klicks auf 

Werbung

= Umsatz

Konsum Emissionen

https://stolenfocusbook.com/


Addictive Design 
und 

Dark Patterns,

die auf sozial-psychologischen 

Manipulationstechniken 

beruhen verstärken den Effekt.

Bild: The Economist (2016)

https://www.economist.com/1843/2016/10/20/the-scientists-who-make-apps-addictive


Quelle: Lange, S. (2023): Presentation at the European Parliament Event: Digital 1.5(°C): EDITION 2: Digital Reset. 

Die Digitalisierung ist kein Selbstläufer für den Klimaschutz und könnte 

ohne gezielte Massnahmen die Herausforderungen noch verschärfen.

Fussabdruck

Rebound

Substitution

Information

Optimierung

ZunahmeAbnahme

Nullsummenspiel



Digital als Selbstzweck: Was können wir mit digitaler Technik machen? 

Was muss sich ändern, damit wir unsere Nachhaltigkeitsziele erreichen, und wie 

können wir digitale Technologien nutzen, um diesen Wandel herbeizuführen?



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Bild: Thomas Richter on Unsplash

Prof. Dr. Jan Bieser

Fachgruppe Data & Infrastructure

Institute Public Sector Transformation, Departement Wirtschaft

Berner Fachhochschule

https://unsplash.com/photos/aerial-photo-of-wind-turbines-near-field-B09tL5bSQJk
https://unsplash.com/de/fotos/B09tL5bSQJk


Datenbasiert auf dem Weg
nach Netto Null

Klimaplattform der Wirtschaft| Bern | 23. Januar 2024

Res Witschi| Nachhaltige Digitalisierung





Reduktion der direkten Emissionen:

100% elektrisch 2030

100% elektrisch 2035

Reduktion der indirekten Emissionen:

Online meetings, ÖV

Energieeffizienz

Zusammenarbeit mit Lieferanten

Netto Null 2035 und 1 Million Tonnen 2025

Unsere Ziele für die Swisscom Gruppe (inkl. Fastweb)
2
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Ziel 1: Netto Null

1 Million
Tonnen CO2 

vermiedene 

Emissionen bis 2025

für unsere Kunden

Work Smart

IoT

Cloud

Kreislaufwirtschaft

Neue Angebote

Ziel 2:

1,5°C 2018-2030 für die ICT Branche (verlängert mit gleicher Steilheit nach 2030)

90% Reduktion 2018 bis 2035 (Scope 1+2+3)

Szenario Swisscom + Fastweb



Bisher… … von jetzt an

Herausforderungen

bei unserem CO2-

Management



Rund 242 Anbieter mit unterschiedlichem Fokus

115

61

64

81

8

Branchenlösungen für 
Nachhaltigkeit

Cloud Carbon
Footprint

Management

ESG Management

Der Markt für Nachhaltigkeits-
software hat sich in den letzten Jahren 
sehr dynamisch entwickelt

Sustainability Software Radar

Ein Bericht für ESG-Manager und CIOs zur 
Unterstützung eines ganzheitlichen und 
datengesteuerten Nachhaltigkeits- und 
CO2-Managements.

Jetzt
bestellen!

Neu

Supply Chain 
Visibility & Risk 
Management

Carbon Management 
& Reporting



Tool Evaluation Service für geeignete Lösungen
Ein anschauliches Beispiel

Erfüllung der Anforderungen

User Experience & Innovation1

Data Management2

Risk,  Regulation & Governance3

GHG Inventory & Environmental Mgmt.4

Supply Chain Transparency5

ESG Goals & Net Zero Mgmt.6

Reporting Standards & Disclosure7

Security & Operations8

Eignung insgesamt

Tool Anbieter 1 Tool Anbieter 2 Tool Anbieter 3

Roadmap Video Tutorials Collaboration Roadmap Video Tutorials Collaboration Roadmap Video Tutorials Collaboration

Manual Entry File Upload Data History Manual Entry File Upload Data History Manual Entry File Upload Data History

Scope 1-3 Ecoinvent GHG Standard Scope 1-3 Ecoinvent GHG Standard Scope 1-3 Ecoinvent GHG Standard

Benchmarking Surveys Collaboration Benchmarking Surveys Collaboration Benchmarking Surveys Collaboration

Goal setting Measures Benchmarking Goal setting Measures Benchmarking Goal setting Measures Benchmarking

Dashboard Output formats CSRD Dashboard Output formats CSRD Dashbaord Output formats CSRD

SaaS EU data storage Multi tenants SaaS EU data storage Multi tenants SaaS EU data storage Multi tenants

Workfl. Mgmt. Doc. Mgmt. Auditability Workfl. Mgmt. Doc. Mgmt. Auditability Workfl. Mgmt. Doc. Mgmt. Auditability Klare Ziele setzen

Relevante 

Stakeholder von 

Anfang an 

involvieren

Zukünftige 

Anforderungen 

berücksichtigen

Erfolgsrezept
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Paris

2015

2030
Swiss Climate Goals

2050
Net Zero Goals

2022

2030

Eine grosse Challenge 

Wird die Schweiz ihre Netto-
Null-Ziele für 2050 erreichen?

Wo entstehen Emissionen in der Schweiz?

43,4
Millionen Tonnen 

CO2

8,2
Landwirtschaft

10,4
Gebäude

10,9
Herstellung

13,9
Mobilität

43,4
Millionen Tonnen 

CO2

8,2
Landwirtschaft

10,4
Gebäude

10,9
Herstellung



Adrian Siegrist – CEO & Founder



Ihr Partner für eine nachhaltige 

Zukunft

Wir haben mehr als 20 Jahre Erfahrung.

Wir sind ein passioniertes Beratungsteam bestehend 

aus Industrie-Experten, Wissenschaftlern und 

Software-Entwicklern.

Software

Unser SulyticsTool bietet Ihnen eine leistungs-

starke und dennoch benutzerfreundliche

Plattform. Gewinnen Sie schnell Einblick in Ihre

Daten, verwalten Sie Datenerfassungs- und

Validierungsworkflows bequem und erstatten Sie

Ihren Stakeholdern effizient Bericht.

Geben Sie Ihrem Team mehr Zeit, um sich auf die

Verbesserung Ihrer Nachhaltigkeitsleistung zu

konzentrieren.

Consulting

Wir beraten Sie von der Datenaufbereitung über

die Software-Implementierung bis zur

Datenanalyse und Berichterstattung. Ob THG-

Bilanzierung, Zieldefinition oder Reporting,

Sulytics deckt das ganze Spektrum ab.

Wir sind ihr One-Stop-Shop zu Netto Null!



Eine Auswahl unserer Kunden



SulyticsTool – Ihr Reiseleiter zu Netto-Null 

Treibhausgasbilanzierung – Scopes 1-3

Energieverbrauch und Verbrauch anderer 
natürlicher Ressourcen

Andere für das Reporting erforderliche 
Nachhaltigkeitsdaten (z.B. GRI, CSRD)

Gesundheitsschutz und 
Arbeitssicherheit Zwischenfälle und 
Performance

Personaldaten (HR)

Das SulyticsTool ist eine web-basierte Software 

Plattform zur Analyse und zum Management der 

Nachhaltigkeitsleistung Ihres Unternehmens

in allen Schlüsselbereichen.

Was ist das SulyticsTool?

Was macht das SulyticsTool besonders?

Benutzerfreundlich – Sparen Sie Zeit und Kosten.

Adaptiv – Quickstart-Pakete oder voll konfigurierbar.

Auditierbar – Transparent nachverfolgbare Dateneingabe.

One-Stop-Shop – Alles auf einer zentralen Plattform.

Human Driven – Setzen Sie auf modernste Technologie, 

vertrauen Sie auf menschliche Erfahrung.



Strukturierte und geführte Datenerfassung



Analysen und Reporte
Vorschriftsgemässe Bilanzierung und einfaches Monitoring der Ziele



Bereit für Ihre Reise zu Netto-Null?

Elvira
elvira.escher@sulytics.com

Fabian
fabian.schoenenberger@sulytics.com

Adrian
adrian.siegrist@sulytics.com
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Sweep

Kontakt für weitere Fragen rund um Sweep:

Res Witschi, Delegierter für nachhaltige Digitalisierung, Swisscom

Res.Witschi@swisscom.com

mailto:Res.Witschi@swisscom.com


Swiss Climate Challenge 
Programm

Green Mobility Movement 2024

Klimaplattform Bern – 23.01.2024

Saverio Akbas - Product Owner

Eine Initiative von: In Zusammenarbeit mit:



Projektkategorie

48

Wo passt es zur Klimaplattform ?



Die Swiss Climate Challenge stellt eine App zur Verfügung, welche erlaubt, die eigene 

Mobilität und den damit verbundenen Klimafussabdruck zu verfolgen, vergleichen

und verbessern. 

Für wen? Unternehmen, Städte, Gemeinden

Benutzer? Alle in der Schweiz (4 Sprachen DE/FR/IT/EN)

Vision und Säulen

• Sensibilisieren

• Lernen

• Engagieren

• Kumpel oder Mentorin

49

Swiss Climate Challenge App

Die Daten sind anonymisiert und aggregiert!

CO2

...

Privatsphäre
Datenschutz
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Sensibilisieren und Lernen
Menschen informieren und ein Bewusstsein schaffen

Automatisches 

Tracking der Mobilität

Berechnung des 

individuellen CO2-

Fussabdrucks
Erdstimmung

Nachhaltigkeits-

Newsfeed

Klimawandel

mit Übereinkommen

von Paris



51

Engagieren und Kumpel/Mentorin
Menschen positiv für einen nachhaltigeren Lebensstil motivieren und belohnen. 

Challenges 

Belohnungen

Vergleich mit 

Freunden/Kolleg*innen

Unternehmen/Kantonen

Erfolge

Erfolgsmeldungen

Marktplatz, um 

nachhaltige Produkte zu 

gewinnen

Green Points 

Überblick

Work Team

Friends Team
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Ablauf für einen Nutzer

Gutes Verhalten am Ende der 

Challenges belohnen mit 

Verlosung von Preisen

Automatisches Tracking der Mobilität1

Berechnung des individuellen 

CO2-Fussabdrucks. Erfahren über 

das eigene Mobilitätsverhalten.

2

Anreize durch Herausforderungen erhalten.
3

5

4

Aufruf von Unternehmer/Organisation zum Mitmachen, 

damit der Nutzer die App herunterlädt und sich registriert.
0

Erfolge benachrichtigen und mit 

Green Points belohnen.
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Erfolgstories 2023

Mehr Info: challenge.swissclimatechallenge.ch 

Public Challenge Ittiger Challenge



54

Paris

2015

2030
Swiss Climate Goals

2050
Net Zero Goals

2022

2030

Eine grosse Challenge 

Wird die Schweiz ihre Netto-
Null-Ziele für 2050 erreichen?

Wo entstehen Emissionen in der Schweiz?

43,4
Millionen Tonnen 

CO2

8,2
Landwirtschaft

10,4
Gebäude

10,9
Herstellung

13,9
Mobilität

43,4
Millionen Tonnen 

CO2

8,2
Landwirtschaft

10,4
Gebäude

10,9
Herstellung
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13,9
Mobilität

43,4

Millionen 

Tonnen 

CO2

Warum Green Mobility Movement im 2024 mit Unternehmen?

Ziel: Ein Movement schaffen - Gemeinsam auf die nächste Stufe der klimafreundlichen Mobilität.

Unternehmen haben eine wichtige Rolle und müssen auch 

das CO2 aus der Mobilität reduzieren.

Weshalb es in Ihrem Unternehmen sinnvoll ist:

• CO2-Emissionen erfassen

• Stau, Effizienzverlust, Stressquellen reduzieren

• Weiterer Schritt Richtung Netto Null

• Mitarbeitenden spielerische Ansätze anbieten



1 

Messen
(Daten, Reporting)

56

Green Mobility Movement 2024 in Kürze

Das Thema Mobilität datenbasiert in 3 Stufen angehen

2

Engagieren
(Kommunikation, 

Sensibilisieren, Challenges)

3

Optimieren
(Massnahmen, Verbesserungen)

1 

Messen

2

Engagieren

3

Optimieren
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Green Mobility Movement 2024 in Kürze

Erfassen Sie den Mobilitäts-Fussabdruck von Mitarbeitenden (Scope 3, 

Kat. 6 und 7) – automatisiert mit realen Daten anstelle von Umfragen.

Motivieren Sie Ihre Mitarbeitenden, ihr Mobilitätsverhalten zu verstehen 

und zu ändern, indem Sie Ihnen Challenges und Anreize auf der Swiss 

Climate Challenge App anbieten.

Nehmen Sie an unseren Hacks teil, um gemeinsam mit anderen 

Unternehmen und öffentlichen Verkehrsbetrieben Ideen für eine grünere 

Mobilität zu entwickeln.

Mehrwert für Unternehmen

1 

Messen

2

Engagieren

3

Optimieren



10 Unternehmen
Wir suchen Unternehmenspartner, 
welche die Mobilitätsemissionen 
anpacken / reduzieren und ihre 
Arbeitgeberattraktivität steigern wollen.

1 

Messen

2

Engagieren

3

Optimieren
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Go for climate, start your journey now!

Be part of the Green Movement 2024

Unverbindliche Kontaktaufnahme:
Saverio Akbas | Product Owner Swiss Climate Challenge |
Saverio.Akbas@swisscom.com
Res Witschi | Sustainable Digitisation |
Res.Witschi@swisscom.com

mailto:saverio.akbas@swisscom.com
mailto:res.witschi@swisscom.com
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